
Gemeindereise in die Pfalz
Wir laden Sie  vom 4. bis 7. Juni 2026 ein zu einer 
Gemeindereise in die Pfalz, die Toskana Deutsch-
lands. Das Klima ist mild, dort gedeihen Reben und 
Mandeln. Wir logieren in Landau, ganz in der Nähe 
der Deutschen Weinstras se, wo wir auch Wein genie-
ssen können. Wir besuchen die altehrwürdigen 
Städte Bretten, Speyer und Heidelberg, die zum 
Staunen, Bummeln und Verweilen einladen. 

Alle diese Orte sind auch Hotspots der Reforma-
tion. In Bretten wurde Philipp Melanchthon, ein 
wichtiger Zeitgenosse von Martin Luther, geboren. 
Durch die Protestation der Fürsten in Speyer sagte 
man zu den Reformierten auch Protestanten. In Hei-
delberg, der ältesten Universitätsstadt von Deutsch-
land, wurde der Heidelberger Katechismus gedruckt. 

Mit ihm wurden jahrhundertelang Konfirmanden-
klassen auch in der Schweiz unterrichtet. An den 
drei Orten wird es Führungen zu verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten geben. Die Teilnahme daran ist 
selbstverständlich freiwillig. Am Abend gibt es Gele-
genheit zum geselligen Beisammensein in unserer 
Unterkunft, dem Butenschön-Haus in Landau. Oder 
man kann die fussläufigen Weinlokale der Stadt auf 
eigene Faust erkunden. 

Der Preis beträgt für Carfahrt, Übernachtung, 
Halbpension und Ausflüge: 400 Fr. im Doppelzim-
mer und 430 Fr. im Einzelzimmer/pro Person. Es 
begleiten Sie Sozialdiakon Daniel Rüegg und Pfarre-
rin Anja Kornfeld. Anmeldung bis 28. Februar an: 
daniel.rueegg@reflu.ch oder 041  280 15 79.
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Veranstaltungen

Duo Ro & Co, das etwas 
andere Orgelkonzert 
 für Klein bis Gross
Musik an der Erlenstrasse  Auf eine 
clowneske, zauberhafte Art und 
Weise werden uns die Komponis-
ten Bach, Boccherini, Beethoven 
und Bizet nähergebracht. Es er-
klingt die Musik von «B»-Kompo-
nisten, die  1a sind! Liebe Kinder 
und andere neugierige Zuhörer in-
nen und Zuhörer, kommt und hört, 
seht, staunt, lacht und macht mit! 
Eine ungewöhnliche Orgelperfor-
mance für Kinder ab 4 Jahren. Mit 
Kristina Kuzminskaite an der Orgel 
und Domenica Ammann als Käfer-
 clownin.
Sonntag, 1. Februar, 17 Uhr, reformierte 
Kirche Gerliswil, Emmenbrücke

Bibellesen – das 
Markusevangelium
Am 5. Januar startet das regelmäs-
sige Bibellesen. Gemeinsam lesen 
wir monatlich ein weiteres Kapitel 
des Markusevangeliums und ent-
decken dabei die Geschichte und 
 die Lebenswelt Jesu.  Mit Theologin 
Sibylle dos Santos.
Montag, 5. Januar, 16 bis ca. 17.30 Uhr, 
Kafi Wiitblick, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke

Schweigen für 
den Frieden
Die Hektik des Alltags, die tägli-
chen Herausforderungen und die 
unzähligen negativen Meldungen 
aus Kriegs- und Krisengebieten 
können in uns ein Gefühl der Ohn-
macht auslösen. Dieser Hand-

lungsunfähigkeit möchten wir 
eine Stimme geben, die den Frie-
den herbeisehnt und die Welt zu 
einem friedlichen Zusammenle-
ben auffordert. Mit einer Stimme, 
die ihre Stärke im Schweigen 
findet, tragen wir den Frieden in 
die Welt. Dies ist ein ökumeni-
sches Angebot der reformierten 
und der katholischen Kirche 
Emmen-Rothenburg. Wir laden Sie 
herzlich dazu ein!
Freitag, 9., 16., 23. und 30. Januar, 
18.55 bis 19.15 Uhr, Alte Rotbachbrücke, 
Rothenburg

Das heutige Weltbild 
der Wissenschaft und 
Parallelen zur Religion
Apéroträff  Das wissenschaftliche 
Weltbild ist einem stetigen Wandel 
unterzogen. Ständig wird Neues 
erforscht und neue Erkenntnisse 
werden gewonnen. Hans Pflugs-
haupt spricht über den aktuellen 
Stan d und zeigt auf, dass sich Wis-
senschaft und Religion wieder 
annähern. Das Referat wird durch 
eindrückliche und schöne Bilder 
aus dem Weltall illustriert. Im 
Anschluss daran sind alle Teilneh-
menden zum Apéro eingeladen. 
Anmeldung bis eine Woche  im 
Vo raus an daniel.rueegg@reflu.ch 
oder 041  280 15 79.
Dienstag, 13. Januar, 10 Uhr, 
Saal der reformierten Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke

Gottesdienste
Silvester, 
Mittwoch, 31. Dezember
17 Uhr, reformiertes Begegnungs-
zentrum Burghügel, Rothenburg: 
Silvestergottesdienst durch Pfarrerin 
Anja Kornfeld. Apéro. Musik: Maruja 
Laukas, Geige, Paula Schweinberger, 
Orgel. Kollekte: Heks/ «Brot für 
alle»-Sammelprojekt
Sonntag, 4. Januar
Es findet kein Gottesdienst statt
Sonntag, 11. Januar
9.30 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke: Gottesdienst durch 
Sozialdiakon Daniel Rüegg. Kirchen-

kaffee. Musik: Paula Schweinberger, 
Orgel. Kollekte: Acat Schweiz
Sonntag, 18. Januar
9.30 Uhr, reformierte Kirche Meierhöfli, 
Emmenbrücke: Gottesdienst durch 
Pfarrerin Anja Kornfeld. Kirchenkaffee. 
Musik: Paula Schweinberger, Orgel. 
Kollekte:  Zürcher Institut für inter-
religiösen Dialo g (ZIID)
Sonntag, 25. Januar
10 Uhr, reformiertes Begegnungs-
zentrum Burghügel, Rothenburg: 
Gottesdienst durch Sozialdiakon Daniel 
Rüegg. Kirchenkaffee. Musik: Paula 
Schweinberger, Orgel. Kollekte: 
Care -Teams/Notfallseelsorge Schweiz
Sonntag, 1. Februar
Es findet kein Gottesdienst statt

Altersheimgottesdienste
Betagtenzentrum ALP:
Ökumenischer Gottesdienst, 
Donnerstag, jeweils 10 Uhr, in der 
Kapelle: 15. Januar mit Sozialdiakon 
Daniel Rüegg 
Betagtenzentrum Emmenfeld:
Andacht, jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat, jeweils um 15 Uhr. 14. Januar: 
Sozialdiakon Daniel Rüegg. 28. Januar: 
Pfarrerin Anja Kornfeld
Altersheim Fläckematte:
Andacht um 10.15 Uhr in der Kapelle. 
Freitag, 30. Janua r, mit Pfarrerin Anja 
Kornfeld

Weitere Anlässe
Gemeinsam Bibe l lesen. 
Montag, 5. Januar, 16 bis 17.30 Uhr, 
im Kafi Wiitblick, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Gemeinsames Stricken. 
Donnerstag, 8. und 22. Januar, 
14 bis 16 Uhr, auf der Bühne, reformierte 
Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke
Schweigen für den Frieden. 
Freitag, 9., 16., 23. und 30. Januar, 
18.55 bis 19.15 Uhr, Alte Rotbachbrücke, 
Rothenburg
Apéroträff. Dienstag, 13. Januar, 
10 Uhr, reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke. Thema: «Das heutige 
Weltbild und Parallelen zur Religion», 
Referen t: Hans Pflugshaupt. 
Anmeldung bis eine Woche im Voraus 
an Daniel Rüegg, 041 280 15 79, 
daniel.rueegg@reflu.ch

Persönlich

Januar – Tür auf 
für das neue Jahr!

PFARRERIN ANJA KORNFELD

Wussten Sie, dass der Monatsname Januar mit 
dem lateinischen Wort ianua verwandt ist? Das 
bedeutet «Tür». Erinnern Sie sich daran, als Sie 
das letzte Mal vor einer unbekannten Tür 
gestanden  waren? Was haben Sie da gefühlt? 
Waren Sie vielleicht ein bisschen ängstlich und 
aufgeregt, wen oder was Sie dahinter erwarten 
würde? Oder waren Sie erwartungsfroh und 
neugierig und haben sich gefreut, eine neue 
Umgebung und neue Menschen kennenzu-
lernen? Wahrscheinlich war es eine Mischung 
aus beidem. 

Der Neujahrstag ist die Schwelle der Tür zum 
neuen Jahr, an dem wir uns vielleicht beson-
ders fragen, was im neuen Jahr auf uns 
zukommt. Ähnlich dürfte es uns in allen ande-
ren Schwellensituationen unseres Lebens 
gehen. Was hilft, dass wir dennoch mutig und 
vertrauensvoll über die Schwellen des neuen 
Jahres und unseres Lebens schreiten können? 
Mut, Zuversicht und Gottvertrauen.
Darauf verweist auch folgender Text aus China:

An der Pforte des neuen Jahres
Ich sagte zu dem Engel, der an der Pforte des 
neuen Jahres stand:
«Gib mir ein Licht, damit ich sicheren Fusses 
der Ungewissheit entgegengehen kann.»  Aber 
er antwortete: «Geh nur hin in die Dunkelheit 
und lege deine Hand in die Hand Gottes! Das ist 
besser als ein Licht und sicherer als ein 
bekannter Weg!»
(TEXT AUS ADVENTSKALENDER «DER ANDERE ADVENT»)

Ich wünsche Ihnen einen guten Rutsch!

Agenda

Repair-Café. Samstag, 17. Januar, 
9.30 bis 12 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke
Spielnachmittag. 
Dienstag, 20. Januar, 14 bis 16 Uhr, 
reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke
Gschichte-Chischte. 
Mittwoch, 21. Januar, 15.30 bis 17 Uhr, 
reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke. Sibylle dos Santos 
erzählt euch in der Kirche eine 
spannende Geschichte. Einladung 
für Kinder von 4 bis 8 Jahren mit ihren 
Begleitpersonen
Bibelteilen. 
Dienstag, 27. Januar, 16 bis 17.30 Uhr, 
reformiertes Begegnungszentrum 
Burghügel, Rothenburg
Gedeckter Tisch. 
Donnerstag, 29. Januar, reformierte 
Kirche Meierhöfli, Emmenbrücke. 
Einlass ab 11.30 Uhr, Essen um 12 Uhr. 
Kochteam Elisabeth Häuselmann und 
Therese Rüegg. Anmeldung bis eine 
Woche im Voraus an Daniel Rüegg
Musik an der Erlenstrasse. 
Duo R o & Co – das etwas andere 
Orgelkonzert für Klein und Gross. 
Sonntag, 1. Februar, 17 Uhr, reformierte 
Kirche Gerliswil, Emmenbrücke. 
Anschliessender Apéro
Kafi Wiitblick. 
Wöchentlich am Montag und Mittwoch, 
14 bis 16.30 Uhr, reformierte Kirche 
Gerliswil, Emmenbrücke. Ort zum 
Treffen, Spielen, Diskutieren, Lesen, Sein, 
Kinderspielecke für alle
Roundabout – Let’s dance. 
Wöchentlich am Montag, ausser 
in den Schulferien, 17.45 bis 19.15 Uhr, 
Saal reformierte Kirche Gerliswil, 
Emmenbrücke. Tanzworkshop 
für Mädchen im Alter von circa 
8 bis 12 Jahren. Anmeldung bitte 
an Nadja Elsener, 076 424 99 71, 
emmen-rothenburg-kids@
 roundabout-network.org

Freud und Leid
Wir gedenken:
Leutenegger-Weber Alice, geb.1943, 
Emmenbrücke
Roffler Andreas, geb. 1945, 
Emmenbrücke
Richiger Urs Werner, genannt Urs, 
geb. 1958, Emmenbrücke
Marbach-Schöck Emilie Verena, 
geb. 1931, Emmenbrücke
Brunner-Clalüna Irma, geb. 1932, 
Rothenburg

Kontakt
Seelsorgeteam:  
Pfarrerin Anja Kornfeld, 
079 822 31 66, anja.kornfeld@reflu.ch
Pfarrerin Claudia Speiser  
krankheitsbedingte Abwesenheit  
 Sozialdiakon Daniel Rüegg,  
041 280 15 79,
daniel.rueegg@reflu.ch
Theologin Sibylle dos Santos
079 731 50 18, 
sibylle.dossantos@reflu.ch
Sigristin Gerliswil:
Beatrice Maritz-Matter, 076 812 39 39, 
sigrist.gerliswil@reflu.ch
Sekretariat:
Andrea Fischer Trüb, 041 280 15 42, 
sekretariat.emmen-rothenburg@reflu.ch
Büro: Erlenstrasse 31, 
6020 Emmenbrücke

Gelungener Event 
Rückblick  Das diesjährige Kerzenziehen war wie-
derum eine Mischung aus friedlicher Atmo-
sphäre und geschäftigem Treiben. Unter der Lei-
tung von Regi Stocker standen über 40 Helferin-
nen und Helfer während mehrerer Stunden oder 
gar die ganze Woche im Einsatz, sodass Jung und 
Alt sowie 30 Schulklassen insgesamt 230 kg 
Wachs zu Kerzen verarbeiten konnten. 

So entstanden einerseits kleine Kerzen mit 
kaum 8 mm Durchmesser, andererseits farben-
prächtige, kreative Kunstwerke von bis zu 8 cm. 
Für das leibliche Wohl  zeichnete einmal mehr 
Lotti Küffer verantwortlich. Rund 20 Kuchen-
bäckerinnen steuerten insgesamt 30 Kuchen 
zum Verkauf bei. Auch die Frauen der Strick-
gruppe waren mit ihrem Stand wieder dabei und 
brachten zusätzlich Farbe in die Kaffeestube. Der 
Reinerlös kommt karitativen Organisationen 
zugute, allen voran der Lotti-Latrou s-Stiftung, 
der Weihnachtsaktion der LZ und dem Treff-
punkt Stutzegg.   REGULA STOCKER

Stolzer Maximilian im täglichen Einsatz.

Landau lädt zum Verweilen ein.


